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Stadtkämmerei Silke Johler Vorlagen-Nr. 

40/515/2020/1/1 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

20.04.2020 Gemeinderat Ö Entscheidung   

01.07.2020 Verwaltungsausschuss Ö Vorberatung   

22.07.2020 Verwaltungsausschuss Ö Vorberatung   
   
 

 

TOP: 2   Stadtpark und Hofgartenpark 

1. Detaillierte Vorstellung Planungen im Bereich Stadtpark 

2. Beauftragung einer Feinplanung 

 
Ausgangssituation: 
Am 20.04.2020 hat das Planungsbüro freiraumwerkstadt dem Gemeinderat das entwickelte 
Grobkonzept für die Bereiche Stadtpark, Hofgartenpark und Reithof vorgestellt. Zur 
Erarbeitung dieses Grobkonzeptes waren viele Monate Grundlagenermittlung und 
Datenerfassung erforderlich mit Abstimmung und Einbeziehung weiterer Fachleute wie 
Baumpfleger, Landesdenkmalamt, Archiv des Hauses Königsegg und Ökologen. Diese 
Vorstellung sollte für den Gemeinderat nur als ersten Überblick dienen. Die detaillierten 
Vorstellungen und Planungen wurden zur Vorberatung in die Ausschüsse verwiesen.  
 
Mit dem Planer wurde besprochen, dass es zur weiteren Beratung sinnvoll ist, die gesamte 
große Parkanlage in mehrere kleinere Teilbereiche aufzugliedern, die jeweils in einer 
Vorberatung separat vorgestellt werden.  
 
Am 01.07.2020 wurde über den Hofgartenpark und die Minigolfanlage beraten.  
 
Nun soll noch vor der Sommerpause über den anderen Teil des Parks beraten werden, so dass 
das Planungsbüro bis zu den nächsten Sitzungen Ende September an der Feinplanung arbeiten 
kann und diese Zeit effektiv genutzt werden kann.  
 
Im Grobkonzept ist zur Bestandssituation im Stadtpark folgendes stichpunktartig ausgeführt: 
 

- fehlende Auftaktsituation 
 

- keine Sichtbeziehungen 
 

- Vielzahl an Wegen, diese sind zum Teil auch sehr steil und mit Stufen versehen 
 

- fehlende Nutzbarkeit der Grünflächen 
 

- fehlende hochwertige Aufenthaltsflächen 
 

- keine Hierarchie der Wegenutzung (Haupt- und Nebenwege, Radwege…) 
 
Die Zielplanung für diesen Bereich sieht folgendes (ebenfalls stichpunktartig) vor:  
 

- Öffnen der Blickbeziehungen  
 

- Entwicklung von barrierearmen Routen 
 

- Belebung der Flächen durch Nutzungsangebote 
 

- Erlebbarkeit des Parks für alle Besucher (flanieren, in der Sonne sitzen, Blicke 
schweifen lassen, Geschichte spüren, Pflanzen betrachten, joggen, Leute treffen, für 
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sich sein, picknicken, auf der Wiese liegen, Kulturveranstaltungen…) 
 

- Vernetzung von Stadt und Park 
 

- Festlegung von Bäumen, die bei Abgang nicht ersetzt werden 
 

- Festlegung von künftigen Baumstandorten 
 

- Gewährleistung der Pflege 
 
Der beauftragte Planer wird die Grobplanung im Bereich Stadtpark in der Sitzung detaillierter 
vorstellen. Die Vorstellung am 20.04.2020 diente nur dem ersten Gesamtüberblick.  
 
Ziel der Beratung ist, dass das Planungsbüro aus dieser Vorberatung Wünsche und 
Vorstellungen des Gremiums als Grundlage für die Feinplanung zusammenstellen kann. Sofern 
das Gremium zustimmt, würde das Planungsbüro die Feinplanung dann bis voraussichtlich 
September erarbeiten. Die Kosten und Arbeiten für diese Feinplanung sind bereits im 
bisherigen Auftrag enthalten.  
 
Zudem würde in einem nächsten Schritt noch die Abstimmung des Grobkonzeptes mit dem 
Landesdenkmalamt erfolgen. Diese Abstimmung ist eine wichtige Grundlage für die weiteren 
Planungsschritte.  
 

 
Beschlussantrag: 
Das Planungsbüro wird auf der Grundlage des Grobkonzeptes beauftragt, eine 
Feinplanung für den Bereich Stadtpark zu erstellen.  
 

 
Anlagen:  
Auf die Unterlagen aus der Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 01.07.2020 wird 
verwiesen.  
 
 

 
Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 
  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  
Aulendorf, den 08.07.2020 
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